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Usfere Feinde haben . die TMescle falles
lofjen. . @sft Babez ﬁi mit: Hobr nud b
lstti@en &nnen vo# Fretfeitslichs anb M
lidgteit ‘mufor | cheliched Freicvensangebot
gewiefen. Ja ihrev fintwoct ok ble Bereta
©taaten haben fie fich jest ¢
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nody geRelgert wird. Jsr Hiel {it
wesfritg - Dentihlaabs, ble Bar
mit und verbiindeten D2idte wad
ber * Frelfeit Entopid gad Der
bagfelbe - evglifhs Jod, Dad jhrelnt b
jebt” Sctechenland frdgt * Aber wes fie
80 Moxaten fn bhetigaz Rampfe und gemifjs
Iofem Bietidafisteieqe micht exreichen fox
bag wesben fle. aud) in alies Bulusft nicy
vollbzinges. . Uniere glorreidyen - Stege and
shacne Millendieaft, mii des. uajay Jdmpiendes
Boll - bor bem Feinbe ;und balheim  jedmeds
Mithlal and Noi es Reteges - getragen
bilrgt -Baffir, daf unfer geltebted Bater
andy wehe:l;!u Ridis gu fAvchien jat
flamumends Extrifiang wnd Geitiger Jorw toe
Izba: bemtjdien ERomies mud  “Weibes
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Am 11. Jonuar griffen ‘Eetk breter fznln
30fticher Regt bie Bfterreichiich
%teﬂung*n am Sfibeade e Obriba-Sees
vor Often  ber an.  Dov feanydfifche Angriff
waurbe  abgejdlagen, wotan aad; Mﬂid; bed

Utffs. Willy Meifrer-Trebih, ber!n Bilhelm
Sdyeffler-Radis, vertw. - Razl Séyifes-Trebip,
verw.  Auguft Hille-Gommlo, verw. Befe.
Grnft. Foble-Trebly, verm.
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dofe beiaagmel, oo Xug wmh Teug i Wogi
e Ranipfes uwd e Hof gehaltenen téﬁxb'x
unjever: Fefnbe Habeu fetite WMénner,
ftanbe wihren; bie ben moralijden .Uhll Bef
baf be(tebnb ot zucipredyen. D Eor]
jum Frieden su machen, ift eime fittlicy: ‘Tof
bie nutmeubig ift; o biel Welf i ach bie
Rentralen — von bew ouf afien faftenden Drud
i befrelen’ B einer folden Tat ‘gehdut ein
Derrfcher; ber et Gewiffen !)«i nb fidy @o’t
nemntworﬂid; fiigit md: ceinl Gevy “fily  juine
nud die feiublichen Menfden. Dex, uubelfmm: ct
nm . ble “eventwell ebfihtlichen Miftentungen |
fetues Schrittes; e Willew Hat, ble MWelt von
ihrem' Qetben ju befreien | I& fabe Dem Mt
bajw, i will e3 auf Boit wagen! Legen
Sie miz bald bie Noten voc wab maden Sie
alles Bereit.
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* Gifenbahnunfoll bei' Lonlmilg. Geftern
fefth s [icben Uhr eveigmete fid amf Dbez
Sfreds Sitdende—Laniwify, etwa 120 Meter
oot bu Giufahet 1 die Station Ea‘mmg, ein
0. Doct fuhs ber gegem 7 Ubr

fibee 2en mutniahl aaf Bat
fi ba3 Mort am mlﬂeu Easrbettﬁvugau
weldhed  boBauptet: , Weun dle Tage twieder
iv.mﬁm, foaimt bes !Bmle: gegnugen”. &3 ift

tfddlidy eine ez am hlinfigiten wiedertehrenden

18 Min. vom Hubalter Bahubof abgehende
D-8ag 1144 Bevlin—Halle anf bdem aaf der
Strecte Baltenden Gittersug 7810 anf, dex tn
ber '’ Ridtang  Lidpterf e!be nnteregd  war.
Den 1dufi eftftelung: nad) f@eint

nmkﬂug*u bof bald nady bex Ty
wends die  Witterang 'ninmlid;eu Gharaiter

immt, felbR iz wmildeften MWintern. BWho

i Llesbat auf biefelds Gridyeinang wie im
& lpier, 1o ')‘z gebfite Edfmt sbenfol3 erft
B pilegt:
1gd. - beibe ecilfieen fid n gmdm wathriider
Helfs. | ©o fdemt aud) hemer tm Joumar der
mmm fica einbhirgesn 3u wollen. Rad) bon

Der{dliigen pwifhon Weth nmd New-
nbr, bie ein am biefe Jahesyeit “gamy mn-
gewdhnlig§es  Hochwaffer. brachtem, fHat Dbad
rene Jahr uus bidher Troft und Sduee in
winterlidger  Hbwediilang befdyert.  Da- bte
Sealte man anbdlt, 4t bev &x)'-ee fiegen geblisben,
ar Freube umjerer Jugemd, die bamtt gum
e:ci;lmmfaéun ard « Hobeln  wud  andeven

Biuteeherelidybeiten gatommen ift.

* Der Bivein fily Junere Miifion, der foit
vielen Jahren in ben Wintermozaten arme
Sfinder mit Brot vecforgt, mddgte in. diefer
|dmazen Rreiegdeit stiwns n*[}. tam.. @& gibt
{sviele. avme, alte Qeute in unferer Stadt, bie
bedenlitdy nu Uatererndfenng lelden, Ste haben
wobl Fleifdlavten nnd Feittarten, aber fie Jaben
bag @eld uidht, um i Flellch und Batter
tuufsﬂ ju tommen. Da mbdte dex Beroln e
Jnmere Tiffiom Belfem. @ Hat Die Wofidt,
bew Yrmen fite ihre Rarten Fleild wud Butter
am Theferw. Dogw veichen aber felwe MMittel
nid)t awd. Demn ov Jat midgt Mitgliober ge-
nug, die etuent  Monratdbeitrag zablem.  Und
blo Beitclige bdev Mitglicder find weift andy
utd)t gevadbe hod). -~ Darmm vidhtst der BVerein
an unfere Mitbrger, fowelt fie i6m nod nicht
augehdren, ble Bitte, dap fie 1hut beitreten, nud
bafy {fetns  Mitglieder, wemighens fhr etuige
Beit, thre Monatdbeitedge erhBhes.  Wev thm
aser nidt beifreten will, ber gebe efne etnmalige
@abe.  Der Rafficrer, Heer ‘Rantor Pade, ift
ger bereit,  Mitglicderanmeldungen odber be-
forbere @aben emtgegen 3w mehmen. Der Beso
el iff fiberjengt, baB ec durd) Sieferung von
Hletich und Butter an avme, alte Teute bev
Stot' dev Gett beffer Rechmatmg tedgt, aid durdy
WLertetltug vou Beot an armre Rinbdes.

* Yus den Verluftliften. Albert Sehiv-
woder-Wartenburg, bish. (Hw. verw. 1. Gefgidy.
Otto Raxit-Gadig, verw. Byfeldbw. Rael Riep-
S@micbeberg, verm.  Paml Lemz-Prebich, bizh.
vm. tn Befafd). Panl Klebe-Scymiebeborg, verm.
Bil8.-%rgt Ebgar Worm-Pregicy, bish. ald T
gem. war in Gefgidy. umd wirde audgetanidt,
PBaul Trebeljafe-Remberg, +.  Gefr. Otto Lan-
Trebif, vesw.  Otto Lehuann-Rupidena bish.
verw. T, Otte  Fromm-Shmiedeberg, b,

bee Unfall bihuﬂb echorgerufen 3u feim, baf
bie Signalvoreidhinng swilden Bahnhof Pape-
ficafie und  Sfidende verfagte.  Jnfolgedefjen
Batte ber Gaterjug in Qantwip leime Einfahst
und Bielt anf der Sirede, anf dee {hm imgwi-
idgem ber D=8ug  folgte. Doe Lolomtivfihres
bed flovl befeten D-Bnged Datte den ambdesen
Bug vor fich bemerlt nud fomnis bie Shuellig-
felt feined Buged {m entichetdenpen Hugenbiid
ergediidy herabmindurn. Dafer wucde bei Sem
Bafemmenprall vem D-Bug ledigld die Lofo-
motive bejcgdbigt. Dex lehte Wagén ' bes
@ataranges warde eingedriidt.  Die Wudyt bes
Hupeallg feilte i) bew wor thm befindlidhen
Magen mit urd Rob ehwa in:bez Wlitte Ded
Gnterpuges finf Fagen aud ben Schlenen,
bie amfthrsten. Dabet fisl ber Jufalf, be-
ftehentd aud Riften und loeven Fdffers, auf die
Gletsanlage. Perforen warden glictlidermeife
i Betbent Bfigen nidht verleht.

Staffurt, 13. Son. - (Billiges Soflenicdss)
gibt dex Biefige Magifirat an mimderbemittelte
Reeife ab. - Gugleidy §at e mit hiefigen Sug-
madjern billige Pretje filr das Bejohlen ver-
etwbart. Perfomen mit eiwem Remerpflichtigen
oder tatfddylichen Einfommen vox wemiger al3
1050 Part POnuen Soflenleder jam Preife
vex 1 {Mavt erhalten. Bet Borlegunug Des
Stenerjetteld pdex .oined: Arswsifed &by bdie
Perfon exhait man tm Hathouje einen Bejugso
fohotm  mmd Bievanf ipieberum bet beRimmiten
Sduhmadjern die Sohlen. Diefe Shujmadyes
Babern fid jugleid verpflichtet, bad Befodlen
vorjunehmon jum Preife vom 2,35 Wart file
Dervew, 1,75 filv Damen, 1,60 bt 1,75 Mavt
fiv .tﬁﬁm b 1,25 Mart fnt tieinere Rixder.

Gardelegen, 13 Jan.  Gin Reubmord-
verfnch wmede in ber Nadyt yum 6. Jomnay
an ber BWitwe Haudmann in Bolftove veritht.
Die Frem bermahm in der Nadt ein verdlich-
tiges @ordnid@ in dev Stube.  Beim Nadyishen
famd fie bte Stubemtite offemfichen. Davanf
wollte fie Dem Fhtv Dbetvetenm, belam aber fm
bemfelben lugtnblvrf einem Shlag mit eimer
Holsart euf bes Kopf umd brady blutlibsritstmt
aufummen.  Nacd) etwer Welle caffte fle fidh
wieber amf, befam einen jweiten Shlag x=d
ant bewuftios zm Bodem.  Noc) Wisbarledy
ber Befinnnng fand fis thren Selvetic evbroden
wor, bavaus fedlten 650 Mazt. Dad friface
Dienftmadden bev Frow, xamens Emma Shex»
wmann, warde hler als ber Tat verddchtlg feft-
gemommen. Vet {hrom BVerhdr geftand fie die
Tat ofn. Das geRohleme Goid wurbe bat the
nod) vorgefunbew.
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4 Die letife firiegswode.

Die Parlamentdgett, i mwelder ald Hauptarbelt bder
Reichshaushalt gu erledigen ift, riidt ndher und wirft thren
©datten in Dder Erorterung von allerlet Fubunftdfragen
roraud. ®emify ift e8 gut, fi) mit Butunfismdglichleiten
gu befaffen, aber widtiger ijt e8, bie Gegenmwart bet bder
Gtirniode gu paden. Denfen wir bdod) daran, mad itber
Dben Heutigen Rrieg vorber in Iangen Ubbandhungen und
biden Biidern gefdjrieben {ft, die Tinlen-Gtrategie feierte
unerhdrte Triumphe. Und nachher fam alled anderd, und
e8 ging aud) ohne Bud)ftabenmeisfeit. Wenn mwir die ges
waltige Rriegdarbeit hinier und Haben, werden wir aud
mit der Friebensarbeit fertiq merben. TMag bdie nod) fo
jmer fein, an ben Rrieg wird fie nie heranreidhen. Darum
mwar e8 unndtig, menn bdiefer Tage itber Finflige Steiters
giffern und Vermbgenabelajtungen gejtritien mwurde. Nies
mand fann bavon beftimmies jagen. a3 wir gebrauchen
mwerben, ijt jhon vor dem Rriege gejagt, eine Steuterdetlaration
iir febermann. Deutjdhland ift nidhyt arm, das Banferotts

ielen tonnen unfere @egner itben.

Diefe Geldfrage Hat aud) fidher auf bder feindlichen

Rriegdfonferens in Rom eine groge Rolle gefpielt, vielleicht
fogar bie grofte, eben meil nicht viel bavon gefprodhen ijt.
Die Rélte jwidt infolge des Kobl bie Gntentelent
unbd dbie Geldflammbeit gwidt ihre Regierungen. Mdgen bie
Jtaliener dod) nod) mandye Tugend befiben, Diejenige Der
Selbjtaufopferung filr andere haben fie nicht. ‘Dtut?ﬂb[anb
war im Frieben ein piel liebendmilrdigerer Banfier fitr
Stalien, al8 es jeyt im Rrieqe England ift. Und da fein
Lanbd fo reidh an politijhen Wichtigtuereien ift wie Jtalien,
fo ijt es nidyt iiberrajchend, dak die Gedanfen bder italies
nijjen Politit fid) nidt fo leidht mit denen der allgemeinen
Rriegs-Eniente mit verftauen lafjen. Bon allen YVorteilen,
- bie Diterreid)-Ungarn fiir die Aufrechterhaltung ber RNeutras
!tfﬁt dem fritheren Verbiinbeten bot, Hat Jtalien jur Stunbde
nidtd in Ausficdyt, und jo will e8 fih niht zur Annahme
von Jufunfdmedyjeln verftehen, deren Wert nod) unbeftimmter
ift_mie ber Einldjungstermin. Das ift felbjtverjtinbdlicy
nicht vor aller Difentlichleit audgef-rodjen, aber e8 bildete
Dben Jnbalt und dag Wejen der friegdfonferen. Man hat
auf ihr wieder ein Giitd fauren Apfels Hinuntergemiirgt,
aber weiter ift man nidyt gefommen. Hudy fiix bdie frither
io triegSmwiltigen italienijden Jeitungen jdeint der metallijdhe
Deig der Eniente gejunfen gu fein, denn fte {dhreiben in
ifren Qeitartifeln vertlaujulierte Rechnungen. Jhre Tapfers
Eeit ridytet fic) nad) den Summen der Scjeds auf die Bant
von Qondor.

Durd) bie Heerederlaffe des deutjdien Raifers und. feiner
Berbiindeten und die fortgefesten militdrijdyen Criolge ihrer
Deere ijt ber Empfang ber ablehnenden Aniwort der Feinde
auf bad Friedensangebot quittiert worden. Die perbilns
beten Truppen find in Rumdnien auf dem Marfde gegen
bie Moldau, den Rupland benad)barten Adbfdynitt Hed Ronigs
reicdyes, in deflen Dauptitadt Jafiy aud) die BVoltsvertretung
De2 ju Boden gejtredien Staaied ihre Sijungen abhdlf.
Wenn e8 wabr ift, wad behauptet wurde, bak ber Bar
Nitolaug dem Rdnig Ferdinand von Rumdnien die Hajens
Dergigleit feiner Truppen vorgemorfen und ihm bie Schuld
an Der erlittenen Niederlage beigemefjen Haben foll, fo ift
baraus erfiitlic), bak fidy dle ruffifhen Generale ihrem
frieqdfierm gegenfiber meif ju brennen verjudyt Haben.
Die Ratlofigleit am ruffijden Hof wie tm-Haupiquartier ijt
prop. Sommt ein neuer Minifter, fo gibt e8 jmwei Wodjen
lang grofe Reden, iibernimmt ein anderer General ein neues
rmeefommando, jo folgen mwiitende Borftdfe, und dann ift
man wieder jo weit, wie man vorfer war. €3 mag nidt
angenefjm fein, bem Gelbftherridher den Tagedrapport ers
gntlen gu mitflen. Dasd ruffijhe Neujahrafeft jteht vor der

iiv; wabrideinlid) wird dann wie ftetd eine zarijhe fund.
gebung erfolgen. 7

Die Wirtungen bed Friedendangeboted dauern fort, aud
n Feindesland. Das Gewiffen ijt den BVoltdmaffen auf
geregt morden, und die Frage: Warum {ifhren mwir elgents
lidy den Rrieg? mird immer Iauter. Bor allem bet den
%mn,;ufm, denen bod) nidht fo wie den Ruffen feded freie

ort abgefdnitten ift, und bie aud ihrem entfeglichen Men-
[denverlujt am beften die Opfer erfehen fonnen, bie fie fir
ben ,Dergendfreund” England gebradyt haben. Den Briten
wiltben bie Augen itber %le mwabren Gefithle der Franzofen
lingjt aufgeqangen fein, menn fie beren Spradje befjer vers

Furdstlos und treu,

Cryihlung aus bem Weltkriege nady einer Skijze
von Robert Heymann.

18 Gine Vewequng geht durdy die Biterreichifdyen Reiben,
bie erjten Qtaliener kommen angejtiitmt — bie Lift ift

gelungen. . Man [dkt fie nahe genug herankommen, dann
empiingt fie in ber Front und in den Flanken em iibers
;egenei wohlgesiclies Gewehr- und Majdyinengemeles
euer,

Die vorjtiiemenden Jtaliener ftuben natiirlich iiber bie
fen fo unverhofiten Cmpjang — eine Stocknng kommt
sundchft in ihre Neihen und bdie Folge bavon ijt, dbap
bie sum Sturm angefebten, nodh ehe fie ihr Biel erreicht
baben, fofort mieder juriickfluteten — bdie gropte Unorde
nung ift {dhon in ihren Reihen eingeriffen, bdie fich aber
nod) erbdht, als man jum gripten Schrecken erkennt, baf
aucy der Riidkgug fdyon abgefchnitten ijt. Die Dejterreis
der Datten fid) glei) ju Anjang von den Flanken aus
in ben Wiicken gefdioben. Jhre genaue Ortskenninis
und bie Corglojigheit, in mwelder die ifhres Gieges icdion
ficgeren Jtaliener vborgegangen mwarven, erleidyterten ihnen
bies mefentlich.

Wer von den Jtaliener bei diefem mifgliickten Bors
of nidyt fdllt ober vermunbdet auf dbem Plake bleibt, fallt
n bie $dnbe ber Defterreicher — ihr BVerlujt betrégt
fiber 2000 Mann — eine arge Echlappe. Die Defters
teicber Degniigen fich aber bamit nicht, jonbern unternefs
men nod) einen kelifiigen Gegenvorfiof, wobei es ifnen
gelingt, Bie nidjten und vorberften Etellungen der Jtas
[iener gu erftiitmen und ihnen gwei widhtige Srdben wege
gunehmten.

Unter ben Dejterreichetn witd gar bald bekannt, mwem
man in etiter Qinie bdiejen {chvnen Crfolg zu verdanken

Tianoen ober fich bie Mithe gaben, fich mehr um das au be-
Litmmern, wa& bdie anberen Nationen bejdydftigt. Aber in
Lonbdon Herrfdht unentmwegt bie Nbergengung, bie Franzofen
milfen weiter und bid ju Gnbe bei und aushalten, jonit find
[te gang und gar verlorerr. Bet diefer britijhen Gefinnung,
bie pom emigen $Hap und Neid gegen und audgeht, it es
[elbftverftindlich, dap ein engered Hineingreifen bed engs
lijhen Rinigshaufed in deutjcge Berhdlinijje fiir die Julunft
nudgejdio iff. Darum Hat der im Landtage Ded Herjogs
tumé ©adyfen-Koburg-Gotha vorliegende Anirag, bie Mits
lieber De8 englijden Sdnig8haujed von bder dortigen Throns
Fulge audauid)iiefen, nur eine pringipielle Bedeutung. (Pring
llbert von SadjensRoburg-Gotha war befanntlid) ber Ges
mabl der fonigin Biftoria, und der heutige foburgifdhe Hers
gog Rarl Gduard ijt fein Gnlel) Nad) menjdliem Cr-
meffen wdre praftifd) bdiefe britijde Thronfolgemdglidjfeit
{tberfhaupt nidhyt in Frage gefommen, da der (3ufammen mit
ben faiferiichen Pringen ergogene) Hergog Karl Eduard {don
mehrere blithende ©ohne befist. ~ AIB der leste Hergog Wils
Eelm voit Braunjdmweig ftarb, erhob der Hergog von Cams
ribge, Onfel Der Ronigin BViftoria, der Hergog mit bem
Regenfdirm genannt, weil man ihn nie ohne died nithliche
[nijtrument fah, obwohl er englijdher Felbmarjdall war,
Dbort Erbjolgeanipriiie.  Man ging dort lddelnd gur Tagess
ordnung iiber.

Die Nriegslage Hat fich feit dem Grlaffe des Raifers,
wonady ber frieg nad) der Ablehnung unferes Friebenss
angeboted burd) bden Behnverband feinen Fortgang gu
nehmen fHabe, meiter gebefjert und damit ben @egnern ein
Beiljames Denetelel erteilt. Jm Wejten wird die Kampfe
tatigleit burd) bie lingunjt bes Weiterd gmar bejdyrdntt,
bas Dat tedod) nicht gebhindert, daf feindliche VorftoBverjude
abgemiefen murden, und daf wir felbjt dem Feinde mandjen
empfindliden Dieb verfesten. Jn erhdhtem Wafe war dads
elbe auf dem Oitlidhen SRrieg8{hauplae der Fall, wo bdie

uffen bei erfolglofen Angrifisverjudjen wiederfholt {dmwera
blutige Verlufte erlitten. Die Unficherfheit und Neroofitdt,
bte im Barenreidje herrjdjen, fommen in den unaufhsrliden
Minifterwedyfeln gum Ausdrud. Am 24, November v. J.
it war der ald itarfer Mann geriihmie Trevow ald Jad
piger ©tiirmers, Mintjterprdfitent gemordem, und heute
dhon Hat er tn dem vdlltg farblofen und politijd) unbelannten
bigherigen Meichsratdmitgliede, Fitrften Goligyn, einen Nady=
folger erhalten. Das RKabinett Goliyn wird allgemein nux
al8 ein {ibergang ifterium feh Daf e8 ihm ges
Tingen follte, die oppofitionellen Dumagruppen ju bejanftigen,
erfdeint vollig audge{dyloffen. Beruhigung in jenen Kreifen
tonnte nur burd) einen grundlegenden Wanbdel in der Kriegsds
lage gefdaffen werden, unbd an die Mdglidyleit eined joldyen,
glaubt von Den Ruffen, die lefen und {dreiben tonnen, dod)
im Grnfte fein eingiger mehr.

Unjer Gtegesjug in Rumdnien wird al8 eine der grdften
fe verridjteten Qeldentaten in der Gejdidyte fortleben. Was
unfere Qelben in der Waladjet trok der Ungunit ded Wetters,
Der ©dymierigleiten bded Geldndbed und ber vergmeifelten
Widerftandsverfudie bed Feindes geleiftet Haben, fann ihnen
nimmer genug gedanft werden. Unfjere Gegner mdren den
vorhandenen Hemmungen und Hinderniffen gegenitber ers
[ahmt, bie Babigleit und der Siegedmille der bdeutfden
Truppen und ihrer tapferen Berbitnbdeten fibermanden alle
Sdwierigletten. Audy aus ben ftarl Dbefeftiglen Sereths
[tellungen murde ber Feind bereitd geworfen. Die Dos
brudfda tft gans und bie Waladjet gu ihrem itberaus groften
Zeile in unferer Hand. Da der ruffifde Truppenjammiungss
plag Rent jeine militdrifdye Bedeutung fiir den Gegner bant
unferer Grfolge verlor, und bda ficdh) die feindliche Front
um 1400 Rilometer verltngerte, mdhrend unfere Siege die

ront filr und um 800 Nilometer Iiirgten, fo daf die deutjdye

rontlinge von ber Dfifee bi3 gnm Sdymwarzen Meer jebt
1900 Rilometer beirdgt, fo Haben fid) bdie Ausfichten der
Ruffen, pon bden Rumdnen fann ja eigenilidy garnicht bie
Rebde fein, da von ibnen nur noch) 100 000 Mann iibrig find,
bie auf ruffifjdem Gediet reorganifiert merden {ollen, erhebs
lic) ver[dlechiert. Wes ruijtidje Difistere ausd den Tritmmern
be? Rumdanenfheered in Jafly [ertigbringen merden, fdnnen
wir mit Rube abmarfen. Die rumdnijden BVorgdnge find
auf bdie fefte unbd wilrdige Haltung ded griedyifchen Rabinelts
nidjt ohne Ginfluf geblicben. Wie immer Ddie endgilitige
Gnifdyeioung ded Rbnigd Konftantin auf bie jitng[ten ilfers
recht8mibrigen Forderungen ausdfallen mag, die Entente Hat

dus ihnen gelernt, dafy’ Griechenland Fein Portuaal {jt und
nicht ald il nugen | General Sarrail

vegltierf nod) immer tn Salonift. Seine Egpeditton fojte
ungeheured Geld und viele {dhmere Opfer. Erfolg Hat Jie
noch nicyt gehabt. Der itallenijhe Rrieg ruht gletdhfalls
-toc) tmmer. a8 an der Meldung gutrifit, daB Cadorna
eine groR angelegte Uftion nod) vor Eintritt bes Frithjahrs
plane, und baf er f{don vorher womdglih) Truppen an
Frantreid) abgeben werde, mo italienifde Generaljtabsoffiziere
grope Truppenlagerbauten ausfiihrien, bad bleibt einfimetlen
noch abumarten. Dapp von Jtalien eine Wenbdung ber
ftriegslage audgefen fdunie, ift nad) den bisherigen érfnry
=, tehonfallg faum angunehmen, :

Politie Rundidan,

Amtliche Michtigitellung. Die ,Nordd. Alg. tg.”
jtellt amtlidy felt, bak der beutjdye Botjdajter in Washington,
®raf *Sernftorff, bie ihm in ben Mund gelegte Fuperung,
2Deut[hland mwolle um jeden Preid gur g}riebenifonferma
gelangen, e3 fet bereit, Belsten Herujtellen, ju entjdhadigen
und Rriegdentjd)ddigungen gu begahlen”, nicht getan Hat.

Der Marvmelavebedarf der Jivilbendlferung Deutfdh
Tands ift bis Juni gefihert, nachdem ber ded Heered vorah
gebedt morden ift. Der Preis fitr Apfels und Pilaumens«
marmelade wird fid) pro Piund auf 55 bid 60 Pfg. ftellen.
Die Verteilung foll {don in den nédjien Tagen beginnen.

fiber Die Fordevungen behm Friedendjhlug
nahm ber fonfervative Werein in Bredlau eine Ents
fdliegung an, worin er ermartet, ba nunmehr bdie verants
wortlide Staat8leitung einen Frieden anjtrebt, ber bem
opfermilligen bdeut[den BVolfe eine thm von dber Gefdjichte ges
mwiefene Weltftellung fidert. Starfe Gremgen im Wejten,
bte und dauernden Einfluf an der flandrifhen Riifte fomwie
bie Rofhlens und Erabeden von Briey und Longmwy und eine
unangreifbare Bogefenftellung verfdafen. JIm Ojten for-
Dern mwir meited beu'{des Siedlungsland, bas uns der Be-
fip furlands, Litauend und Suwalfis geben foll. Jn bem
burd) bdeutjhed Blut befreiten Polen braud)t Deutjchland
friegdmdpige Siderung in der Naremlinie.

Jm itbrigen muf der gu erftrebende Frieden in Guropa
und Borderafien unjeren treuen BVerbiindeternn bie Gebiete
und Grengen fidjern, bie Defterreidh-lingarn und der Titrfe
bie ge{dﬂ}yf[(d‘) gebithrende @ropmadytitellung und Bulga-
rien die Borherr{hajt auf dem Baltan gewdhrleiften. Ends
lid) ermarten mir, ehe ein Fuibreit befesten feindlidjen Bos
bens aufgegeben with, Bablung entfprechender Reiedsents
jhadbigung und Ritdgabe jamtlidhen beutjhen Shubgebietes,
Deren fiinftige Werteidigung bdurd) bden Erwerb umnentbehrs
lidger feindlidher Gcbiete ficdherguftellen tjt. Bu Wafjer und
u Qande wird aud) in fommenden Jahrhunderten Deutjdh«
?unbi Teltjtellung nicht durd) Bertrdge behauptet, fonbern
allein durd) unfere Madjt gemwdhrleijtet, Dberen Grunditeln
ben tommenbden Gefdhlechtern gu hinterlaffen, unjere Pilicht tjt.

Hans v. Vieidhrdder F. Der Dauptinfaber besd
Banthaules ©. Bleidrdder, Rommergienrat Hand v, Bleid)-
rdder, ift in Berlin tm Alter von 64 Jahren gejtorben. Gr
mwar der dltefte Sohn Gerfon Bleidrdders, bdes Banerd
Ratfer Bilheln des Erften, dem wegen feiner verbienjtvollen
Mitarbeit an den Beratungen itber den Friebendidhluf von
1871 ber erblidje Adel verliehen morden ift. Jm Jahre 1881
trat ber Werftorbene al8 Teilhaber bed im Jahre 1803 von
feinem @rofivater Samuel Bleidrdder gegriindeten Vants
Haufes ein.

Gfiterbefdederung tn Verlin duvd) die Sivaken
bahu, Die Miglichleit der Herftellung von Anjdhlupgleifen
fite dle eingelnen Giiterbafhnfidfe der Stadtbahn wird augens
blidlic) von der Gifenbahndireltion gepriift. Auf Grund der
u ermartenden Grgebniffe wird bann in den ndditen Tagen
eine Befpredhung awifden Dden tedynifdien Weriretern bder
Gifenbahnbdirettion, ded Kriegdamied und der StraBenbabhn
jtatifinden. - fber die Mglichleit der Mitfithrung von ges
mwdhnlidem Fubrert ald Anhinger gu den Triebmagen der
©trafenbahn hat ein Depejdenmedyfel joijden der Direftion
ber Grofjen Berliner Strafenbabhn und bder Stddiijden
Strafenbahn in Wien ftaltgefunden. Bei diefer mar bereits
ein Probeverfud) mit Derartigen Befdrberungdmitieln eins
%er(chi:t. Die Divettion ber Wiener Giﬁbtifd;m Giragens

afn hat die Bufendung der Beicbnun%m filr bie notmwendige
t

Ruppelungdeinridiung in Ausfidht geftellt. Nad) Einlreffen
ber Beichnumaen wird die Groe Berliner Strafienbahn
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hat und der Jtame des jungen Tiroler ijt bald unter al-
len Kameraden bi§$25 RKRampiabjdhnittes bekannt.
-

*

Der junge Held liegt unterdel fchmer vermunbdet in
einem tiroler Bauernhaufe, wo man ihn gerne auigenome
men bat, um fo lieber, als aucy unter feinen Lanbdsleu-
fen bald bekannt wurde, bei welcher Gelegenbeit die jchmwere
Betlegung erhalten hat und weldien Criolg feine trefiliche
Rat gejeitigt hat.  Freunde und Bekannte, wie alle Nady-
barn ftellen fichy ein, um fich nach feinem Befinden 3u ere
kunben, ja ber alte Pfarrer hat fogar beim nichiten Got:
tesbienjt in bdem Rirdhlein feiner Heimatgemeinde ein
@ebet fiir feine Genejung verridyten laffen.

Deronika, die feine Pflege fibernommen hat, ift kaum
im Stande, all bie Fragen zu beantworten, mit denen
man fid) nady feinem Befindben erkundigt, fobald fie fich
einmal aufer bem Haufe fehen [ldkt, in weldem er eine
Unterkunft gefunden fhat.

©pgar ber Hauptmann ift einmal dagemwefen, um fich
nad feinem Rupprecht Waye umzuichauen, er hat ihn ywar
nicht fpredjen konnen; ben bdiefer lag nody im Bibigiten
Fteber, weldjes tatjddylich fehr heftig eingetreten mwar, mwie
es ber Doktor im voraus gefagt hatte.

Der alte Lanbddoktor, mwelcher mit Genehmigung dbes
Militirkommandos bdie Behandlung bdes Vermunbdeten
fibernomumen hatte, die der Militdrzarst von feinem Stands
ort nicht fortiegen konnte, mufite in den erften Tagen
tiglich zmweimal opon feinem {iber zwei Stunbden entjerns
ten Wolhnort mit einem Korbmige’den herausgeiahren
kommen. Uber er tat es gerne, auch ihm lag gany bejone
bers am Herzen, den jungen tapferen Standjchiifen durdys
subringen.

Wie ein Jubel ging es dburd) das ganze Diridyen, als
es endlich bekannt wurbe, daf bdie Krifis iiberftanden
ift und wenn fonjt nidits unvorbergejehenes dagwijchen
kowmt, ber Rupprecht Manr davonkommt.

| bings mit nod
sum erften Male den BVorgang in der Brandruine felbft

Und erjt die Veronika. Die Freude verklirt {Brmlich
ihr biibihes Beficht, als fie neben dem Krankenlager des
BVermundeten figt, an dem fie mandye {chlafloje Nacht
sugebradyt hat, erfiillt von fcjwerfter Beforgnis und dodh
aud) von SHoffnung, das fie trogdem Reinen ugenblick
verlajfen Hat.

,®laub mir, Beronika, es war der Gedanke an Did
und Deinen armen BVater, bder Gedanke an bdas Cudy
suqefiigte {dywere Unrecht, welches midy damals in Curem
abgebrannten Hiulel den Kampf mit einem nod) viel jtire
keren Feinde bhdtte aufnehmen laffen — o, wie idy diefe
Weljchen hafle,* fo jchlof ber BVerrounbdete, als er allers
etwas fdmacker Stimme bet Veronika

jchilberte.

,O®laub’ es gerne und wie Dein Hauptmann Dicy
gelobt hat — ordentlich ftol bin iy ba auf Did) gewe:
fen.  Uber Beute darfit Du nod) nicht viel fprechen — bdet
Doktor hat es verboten, Du bijt fehr jdymwer krank gemwes
fen und Bat gleich im Anjange gefagt, es fei ein Wunber,
wenn et Dic) durchbringe.”

Der Rupprecht bejolgte die Mahnung und jdonte
fich im Gprechen. Daf aber fein Hauptmann perjonlich
Dier in ber Bauernftube gemwefen und neben feinem Laget
gejtanden Batte, mar ihm aufer bem Gpafy und die Bers
ontke mufite ihm barklein jedes Wort erjdblen, was der
Hauptmann gejprodjen  Hatte und bieje Worte wirkten
beffer auf feinen Bujtand wie alle Medizin.

»30, ja, er liebt feine Standichiifen und mwir ihn,*
fagte Rupprecht leife und jaltete bie Hiinde auf der mweis
fen Bettvecke. ,Sie mbgen nur kommen die Weljchen —
bald werbde ich) mwieder gejund fein” ~— wir wollen keine
Weljchen mwerden, wir wollen gute Tiroler — gute Dejter=
reicher bleiben.”

»Rupprecht, mas fprichit Du, wir follen Weljdje wer-
ben?* entgegnete BVeronika fai dngjtlich.




jofort eine Sipgelungseinriditung Derftellen laffen und bie
Berjudye aufnehmen.

Gine Nonfereny der Neutvalen? Ju den Meldungen
fiber ecine bevorjtefende fdhmedijde Anrequng gu einer Kons
feren; ber neutralen Sdnder Guropas jur Veratung ber
pdlferredtlichen Intereffen beim Rrieqdfchlufy exfabrt die dem
Minifier bed Ausdwdrtigen nafeftehende Stodholner Seimnc%:
Die {dhwedtfde Regierung fann in Ddiefer Form bdie Nadys
ridyt ntcht pollfommen bejtdtigen, {teht jebod) Dem Gedanfen
eined mefir allgemeinen Bujammenmwirfend der neutralen
[tandinavijden Regierungen nidyt fern. Der Gebante ift
bereits tlar auf ber bdritten norbijden RKonferen uuigebr}ldt
morben. 8 fdeint alfo neuerdingd tatjdchlidy ein derartiger
Sditt ber jhroedifdhen Regierung bevorgujtehen, mur folf,
wie unterridytete Rretfe behaupten, der Zwed diefer Ronfereny
mweiter gefien, al8 die erfterr WMeldungen befagen. i

Damuernde Ginjicht in England Jn einem Bors
trag ,Die Englinder-iinid der Krieg” jagte ber BVorfigende
Dder englijdjen unabhdngiqen Arbeiterparfei: Die englifdhe
Regterung hat nun {don jweicinhalb Jahr uns den Rrieq eins
gebrodt und jid ftart verredynet, besilglic) feimer Dauer,
feiner Opfer an YMenfdenmaterial und @eldlajten. Gine
Million E%knirbcn haben wir {dhon verloren. Die Blittegeit
Englands tft bahin. Die materiellen %:rluge, bie mwir ers
litten und nodj erleiden, find ~iefenfaft, und dte intelettuellen
RBerlujte und moralijden Niederlagen Englands find faum
gu fdildern. Aber aud) das gejamte englilde Sdulmefen
bat unter bem Rriege gu leiden. Jnfolge Dder mangelnden
Gelbbewilligungen madyfen viele unferer Rinder ohne Sehuls
bilbung auj. Die Reglerung Hat, um Winjton ThHurdjills
etgenen Yusdrud gu gebraudjen, mit dem Keben der eng-
lijen ©oldaten bad reinfte QHafardipiel gefrieben. Die
englijde RNegierung glaubte zu Beginn bes  Rrieges, dah
ein Gypeditionsforps von 150 000 Goldaten geniigen wiirde,
den Verbiinbeten eine Stiige fein ju fonnen, und nun vers
langt fie eine Art Blanfowedyfel von uns, ihr alle Forges
rungen u bemilligen.

(Ie e

Gine gej ate § i ung. Macdos
nald und die Frau ded Sojialiften Snowbden verfudhien tn
Der Ndhe von London eine Friedensverfjammiung abjus
Dalten. Das Publitum, unter dem fid) viele Frauen bes
fanden, unterbrad) bie Jedner fortgefest mit Hufen: Wic
wollen feinen Frieden, beoor Belgien gerdumt ift.  ALB eine
Anzahl ©Solbaten hingugefommen mwar, brad) ein grofer
Tumult aus, e3 eniftand eine grofe Rauferel. Die Sols
baten fliirniten das Podium und warfen Macdonald und
anbere ©ogialijten hinaud., Sie hielten darauf Reden, in
benten fie die Fortfebung Des Rrieged forderten.

AT

Bom Flieger-Hauptmann Boelfe

ergiblen bdie Dffizlere und Mannjdaften feiner Jagdftafel
nrlgt,’rgt mit Begeiferung. Ohne Wiffen feiner Eltern
atfe Boelde bas Fliegen erlernt. Jur Beit bder Mobils
madung ftand er vor ber leplen Pritfung. RNun erft ers
ufren e$ bie Eliern. Mit viel Freube erydhite er, wie ex
d) in Darmftadt ju Beginn Ded Nrieged mit feinem Burs
djen eine Mafdjine fertiggemadt hatte, um mit diefer feine
ritfung gu madjen. AIS er dann eine beffere Mafdjine bes
fam, {?og er mit ifr ofhne Wiffen {einer BVorgefesteu ins
Geld gu ter Ubteilung, wo aud) {ein Bruber war, nur,
um bald vor den fFeind gu fommen.
Sehr grof maren die ,Anforderungen”, bie von Dber
begeifterten Mitmwelt an die freie Jeit Boeldes ﬁeﬁeu s

ben. Die DOfftzierdpoft mar immer ein grofer Paden, aber
ba8 meifte war fiir ben Fliegerhaupimann Boelde, an
S. @rgelleng Ritter n. B.“, an ben ,berithmien Fliegers
Enupimunn Boelde tm Welten” uff. Boelde permodhte
allein feine Sorrefpondens nicht gu erledigen, wenn er ihr
aud) tdglid) einige Stunden widmete. Defters meibte er bie
S!amcm%m in feine Briefe ein. Bumeift war e3 eine Bitte
um ein Yutogramm von einer {dyitchternen hoheren Todjter,
von einem @ymnafiajten, bder gemwettet Hatte, daf er von
Boelde ein Autogramm befdme und nun dod) feine Wette
nidyt verlieren bdiirfe, eine Bitte um Patenftelle bei einem
flotien Rriegdjungen, nidit gu reden von all ben Berfuden
von Didjtern und Didylerlingen,

Nod) in lebter Jeit Haite ihm ein Gegner einen Sdhuf
fdrdg von vorn in ben RLaufmantel jeines Majdyinens
gewehrd Dineingefeutert und {hn am WelterichieBen gebindert.
©dymollend landete er, befal) fid) ben Scdjaden, und feine

angen @efithle gegen felnen Gegner fakte er gulammen in
gcn iddnen militdrijden Ausdrud ,Raffer!* RNadber ents
Dedte man an feiner redyten Sdldfe einen Bluistropfen, ein
Sprengjtitd Hatte ihn leidht geript. 3 war faft unglaublich,
eine mie grofe Meifteridaft fich Boelde alln

lich im Quifts

fampf ermorben natte. Jta@ dem Fluge fragte man thn,
ber nodh) ladjend in der Majdjine faf, ob er einen ,,ermifd)t‘
Dabe. @ ftellte nur die Gegenfrage: ,Habe ich :in[{d)mar-

dyinens

ges Rinn? JNun alfol* (BVom Pulverdampf des Ma
gemefrd.) €2 mwar wieder einer gefallen.

fKrieg und Wirtidait.
fiber bdie S[ebendmittelverjovgung bder Stiidte
fprady am britten Berhandlungdtage des in Berlin abgehals
tenen SRriegdlebrganged filr Frauen pom Lande der Ges
{ddfiafihrer bea deutidhen Stidtetages Dr. Quiber. Gr il
Derte gundd)it, mwie die Sdymierigleiten bder Erndhrung in
Den Stibten fortbauernd gejttegen find, und gmar niht nur
bei ben Unbemittelten, beren Rreid obenbrein felt meit in
pen Mittelftand Hineinragt, fonbdern aud) bet den Befferges
ftellten, fomeit hnen nicht befonbere Bestehungen gur Lands
wirt{daft gur Hilfe fommen. Der Rebdner belegte feine Aus-
jithrungen burd) ein reiches Zahlenmaterial, IS am ftartjten
begeidynete er ben Ritdgang der Milderforqung, mweil das
burd) bie Jugend gefahrdet merbe. In Berlin ift die Milch-
verforgung gegenitber Der Friebendzeit auf ein Drittel gus
ritdgegangen. Jn fehr gabireiden Stadten mwird die Mildy-
menge, Ddie nad) ben Beredhnungen -der Reichdfeitftelle ers
reidit merben foll, taifacili) nidyt geliefert. ~AbHilfamafs
regeln, bie fider in {oldem lmfang mdglid) find, bdak das
Durdhalten nidyt gefdbroet ift, ESnnen bei aller Nahrungs-
mittelbej@affung nur in fehr geringem limfang von ben
Stddten felbjt audgehen. Das Widytigite find bdie Makre.
el ber gentralen Stellen und grofte Bereitwilligleit ber
%unhmivﬁd}afi, ben  @runbjag g!
gwijfen Stadt und Land durdgzufiihren.
Bajtor Siegmund-Schulke Qdyilba(: darauf die Whtuns
en Der Sebensmitteltnappheit auf bie ftabtijhe Bevslterung.
g’tu(f] Ded Redners Anficht leiden am meiften die mittleren
und fleineren Beamten. Gar nidyt Teiden wohl jwet Grup:
en: bie fih vom Qanbde her verforgen Ionnen und die gany
eidjenr, Die Arbeiterbevdlferung geigt in fid) bie groften
Unterjchiede. Jn ben Rreifen ber Diunitionss und Reders
arbeiter gibt e8 Familien, die bet Mitarbeit von Rindern
ein QJafhredeinformmen von 15000 Mart Haben. Sn foldhen
Sreifen ift nidyt blof feine Not, fondern oft geradegu Bers
Ld)mmbung. @8 ift ja befannt, bak in Arbeiterfreifen oft
et Biertel bes Verdienftes auf das Giien vermendet mird.
Auf ber anbdern Geite gib’s aber aud) Not, bitterfte Not.
Mit Shddigungen ber Vollsgefundheit burd) die Knappheit
witd man nod) auf Jahre Hinaub rednen miiffen. Die
inneren Wirfungen der Knappheit find fehr veridhieden. Die
Magenfrage ijt gang in ben Vorbergrunbd getreten.
Grmapigung bder Moggen- und Weizenpreife,
Die ReidyBgetreideftelle teilt mit: Die Oocdftpreife fil
mug&m unb Weizen ermdfigen fich nady dem 31, Marg um
15 Atark fiir die Tonne. iNafgebend filr bie Beredynung
Des@ddjtpreifes ift ber Tag der Ublieferung des Getreides.
Nad) dem 81. Miry barf audy in folden Fllen bder bigs
?trige §Bejftprei8 nidjt mebr begahlt merben, in denen bie
rilhere Ablieferung infolge von Umitdnben unmigliy war,
bie ber Okhelbebe?{e:r n?d)k vergeidinen und nidt oorauss
feben fonnte, Die gurzeit {don bejtehenben gropen Sdymierigs
Teiten ber Gi[enba%nmugmgcﬂeﬂung, buid) bte an mandjen
S'ellen aud) Koblenmangel BHervorgerufen wird, bdilrften
vovausfiditlid) in ben nddjjten Tonaten beftehen bleiben.
Sie werben |ich nmurgemdé nod) verfddifen, menn in ben
leggten Wodjen vor bem 81. Mirg von allen Selten Eifen-
bahnmagen fitr @etreideverladungen angeforbert merden.
Deshalb wird den @etreidelieferern dringend empfohlen, fo
;djmll wie mdglid) ihr Gelreide audsudrefdien und sur Abs
ieferung gu bringen. &8 muf davor gewarnt werden, big
in bie legten Wodjen ded Mdrg mit den Gelfeidelieferungen
it marten.
Dasd HPandwert und der Rrieg. Jn ber Jafhres-
verfammiung ded SHanfabundes, bie (?r{) mit ben Friedends
bebingungen gemdf ber Rriegatarte und den tnnerpolitijchen
Reformen nad) bem Rriege bejd)dftigte und die grofartigen
Qeiftungen unferer Randmirtidhaft und Jnbdufirie wahrend
bes Ruieges nad) Bebiihr Gervorhebt, fprach der Borfikende
ber Berliner Handweriatammer, Dbermeifter Rahardt, itber
ben S‘hieg und bag Hanbdwerf. @r betonte, daf das Hanbds
werf gu dem vom Rriege am jdhwerften befroffenen Berujs.
ftdnben gehdre. Bu feiner Grhaltung haben die burd) Selbfte
bilfe gzi%uﬁenm Rrebdtifaffen fomwie bie Lieferungsgenoffens
{daften gur Bermittlung von HGeeredauftrigen mwefenilidy beis
eiragen. Dant bem Enigegenfommen der Milttdrbehbrden
gabm bie 800 bisher in8 Leben gerugun Sieferungdgenofjens
idyaften filr Hunderte von Millionen Mark Geeredausritftungs-
gegenftdnde Berqeftellt. Das beutfhe Hanbmert gaplte bet
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| ReiegBausbrud) 1,256 Mill'onen felbitiudiger Hu

etdymdgiger DBerteilung -

. tannten fer, —

betriebe, pon Denen etwa eln Drittel tnymifden ft
wurde. {iber 80 Brogent Berliner Handmwe
mwurden einberufen, 20 1t manderten gur Rriegsinduftrte
ab, fo baff von_ben fr gelernten Ycbeilern nur 20 Pros
gent den Meiftern ur ung ftehen. Nod) jhlimmer
fteht e8 mit den Refrlingen. on 45000 Rehrlingen im
Begir? der Hanbeldtammer Berlin find nur nod) 7800 in den
PBetrieben tattg. Jn der Proving liegen dle Verhdliniffe
dhnlid), menn aud) gum Teil nidht gang fo fHlimm. Das
beutjhe Handwert muf ficd) mit der Gemifheit trbjten, dap
€8 nad) bem Rriege feine bewdhrte ftarfe ana{ehungsftagt
mwiebergewinnen und gu glitdlichem Gebdeifien erbliihen mird.

Einen Ausweg, der Wohnung3not abzubelfen,
Bat man in Yrtern (Proo. Sadyfen) gefumben. Man ijt
ndmiid) in @rwdgungen bdariiber eingefreten, grofere Wohs
nungen eingelner Perfonen und Fnderlofer (gf;cpuare big
gum Wiebereintrilt normaler Berhdltnifie aufutetlen, und
bie fo gemonnenen Rdume ben Wobnung fucjenden Famis
lien einftmeilen gur Berfitgung gu ftellen.

Priifung ded Papiergeldes bet Grengiibergangen,
Bet allen Grenjitbergangsitellen findet eine genaue Piitjung
Des Papiergelbes der Eins und Nusreifenden ftatt. Den
Retfenden mird daher empfohlen, guguniten rajdjer Grenzs
abfertigung eine miglichft geringe (P;ut)l von Sdjeinen, geges
benenfall8 folge von hoherem Wert mit fich flihren. Vel
biefer @elegenheit mitb audy auf bie beftehenden Anusfuhrs
verbote pon Gold- und Stlbergeld hingemiefen.
L — & =

Der Reqierunasiwedijel in Rufland,

Jadydem Ddie ,polittjdy ftarte” Perponiityreit repows
nidjt vermodyt hat, mit dem anfénglidhen Buderbrot und
fpdterer Peitjcye der rabiaten Boltsveriretung Herr ju mers
ben, foll fegt augenfcheinlid) mit einem reinen Gejdiftas
minifterium der Berfud) gemad)t merben. Der neuernannte
ruffijdye Minifterpréfident Firt Golibyn it wahrend jeiner
gangen bisherigen, rein biiroiratijhen Saufbabn politijch
niemal8 Deroorgetreten. Etwad befannter murde er lediglich
wdhrend feiner Tdtigleit al8 Gouverneur von Ardangelft,
mwp er Gelegenbheit gehabt hat, betm Hofenaudbau und den
Borarbeiten gum MurmansBahnban eine dort etmas unges
wohnlide abminiftrative Gnergte ju befunden. AIS er dort
bie groBen Unter[dleife aufgudeden begann, mwurde er laut
,SBD?I. tg.” ploglid) faltgeftellt und nad) bem Reiddrat
verbannt. Die fabettijden Sreije sdhlien den Ardjangelfter
Gouverneur_anfénglid) halb ju den thrigen, fpdter aber ents
taujdyte er fie durd) einige redht beutliche antiliberale Teden,
und feine Raltftellung mwurde bdamals von den RKabdeiten
nicht ohne Genuginung begritht. Jedenfalls bedeutet Gos
ligyns itberrajdyende Grnennung feinesmeqs ein Gnigegen-
fommen qegeniiber bem fortidyrittlihen Blod, jedenialls
einen Wafenitillitand, mdhrenddeflen bdie eigentliche Gnis
{detdung im Rampfe swifdhen Regierung uud Bolfsvertre-
tung fallen foll. Sdjon aus bdiefem Grunde find Goliyna
Umtdiage von vornberein gezdhit.

Nod) fymptomatifdyer ift der gleidhzeitig erfolgte Wefel
im Unterridy8minifterium. Der bisherige Minifter Graf
Jgnatjew galt unangefodten als ber lintjte Fligel be3
Lrepowfdien Rabinettd und gemiffermafen als [ertrauens-
mann be$ Qiberalibmus, obmwohl aud) er in jingiter Jeit
fid) etwas gemaufert haite. Nun 1t er gegangen. Gr machie
Rultid)igt Blay, einem vbllig unpolittihen Schulmann, ber
bigher ai$ furator der Peter8burger Qehrbeirts jungierte —
aljo wieber ein Gefddfidminifter. — Jebenfalls fein politi-
fdhes Enigegenfommen dem ftreitbaren Radettidmus geqens
iiber. Ulles in allerr ein audgejprodienes Uebergangss
tabinett, ba die Beillofe Bermirrung nicht entwirren wird.

Dev Kriegdrat der Eniente. E3 tagte der grofe
Rriegdrat — Jn Rom bis gur Mitternacyt, — Da find aus
ibren @riiften — Die alten Romer ermadit. — G3 fragte
Gdfar ben ©ulla: — ,Wer ritftet oben ble Tat?* — lnd
€cipio bradjte die Qunde: — ,Das ift ein Abdvolat!’ —
JUnd Rom Hat feinen Diftator?” — ,Der lam aus Bris
Der will die Germanen fHlagen — [u
Sanbe und auf dem Meer ¥ — Unbd jonft Hat Rom nidjt
Jreunde ¢ — Ram feiner denn Her gum Rat 34— ,€8 fam
[don einer qus8 Gallien, — Aud) der ift Advofat!” — Da
flucyte Der alte Marius : — ,Sft denn in Rom feiner Soldat 2
— Der regiert bie Roma aeterna, — St Denn auch der
Udbvofat 2 — Al& Scipio nidte, rief Cifar: — JNun Gicero,
mad) bid) Beran, — Wer pon Gud) allen am beften —
Bom Kriege reden fann. — Dod) um Germanen 3u {dlagen,
— Sdjid Deine Kollegen nad) Haus, — Sonft jagen Cud)
bald die Germanen — Rur emiqen Moma hinaus [
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wotden fein,

L Bu unjevem BVordringen gegen den Seveih, P LT,
Die  chlacht um den Benl des )iblichen Uf13 des unteren ereth ift auf einer Front
von 50 Rilometer Breite nach exbittertem Rinuen ju unferen Gunften entidyieden worven,
Et> Roffen find geictlagen und verloren damit thre flarf audgeboute, ieldmdgiy bes
feftigt: und teit Wochen vorbeveitete Bafis aur dem fidiichen Serethujer.
Brette von !5 Kilometer [ind wic b8 quf etrige Dhrfer fiidlich von Funbent an die
Sumpiniederuny und bod FluBbelt di8 unteren Sepeth vorgedrungen.
e ant genommen wurde, dixften die xufjuchen - fellungen fibexbaupt unbaltbar ges

belorgt muxde,
Hut einer

La jest-aud

Der Pafen vou Brails im Winter,

Bratla ift dex grople Datenort Rumdniens.
1eges Qebem, weil bier im welentiichen der gejamte Grpori und Jmport ded Landes
Rumdnien bat fontinentales. Kltma, d. b, e3 ift tm Sommer bdort
fibexmdpig Deif, wdbhrend im Winter alles in eifiger Rélte erflarrt, So fewen wir
denn aud) auj unlerem Bilde, daf die grofen Schleppdampf-xr, die ben Vexfehr vree
milfeln, eingefroren find, Sie liegen dort im 8, bis ble Frinlingdionne da3 Gis
um Schmelgen bringt. JIm Winter [dnnen dott wur die notwendiyften Arbeiten

Jm Dairn von Braila berrichte immer

audgefiihet wexden.




%efanntmasgmng

Die Brot, Fett:, Fletich-, Bmg uﬁb W?t'd;fa»ten werben bou jeht
ab im S‘Ialbaué Stabivsrordreten

Wrdgabegeit ift fir:

W\tiemhergezﬁwﬁe
HAubalterficufe
Wittenberger Nenmarkt
Manerfivofe
Rremfivafie
Burgfteahe
Topferfirafe
Marfi
Reipsigerficope
LQeipatger Neumorkt
Mittelftrafe
MMpiftsake
Wetnbergfirahe
Fm Felbweg
Siolonie Bufborf

» Dppia

n . Nemip
Opp'uerfivafe
Niemiperfirofe
Hm Digmhhleniveg

Die Audgabe ber Pelroleam- wndb Spicitudmarken erfolgt noch wie
vor im @tobdtfefretariat:

Milchlorten erbalten mme:

a) Gtillende Frouen ju 1 Riter tdglidy file jeden \,dugl‘ Bg.

b) Edjwang:ie Frausu tu dem lepten 3 Wionaten vov ber @nwi:;kmg

i 8, Qiter tdglid).
c) Ribm tm 1. and 2. Qebengjabye,
1 Siter tdglich

d) Simber im 3 und 4. Lok

e) Rinber im b. und 6. Qebe

f) Kronfe je mach Bebarf, fidoch

Der Nadiveis 32 a wad b &
Sdwangerjdaft ift ?urm e Bel
and bet per @mpfangnabme ber Wilchi
find bt un3 erhBltlich wud fosmen in
wesben; shue Diefen Nadweid wes
abiolgt.

Braufe Babe:
veiung eines frc?

Bir 5
Rasten Fnftg mw m crn verftebend angeged
abgegeber merben; wit erfudier beber bsi ﬁgszb “bie
inme 3 Balfen.

Remberg, bem 12. Jsmuar 1917,

Der Magifteat. Dr Sdieffer.

Freitags Ufr vormittags *

”

8—9
994

Sonnobendd 8—10 Uhr vormittags

foweit fie nidt qefillt werben,

‘W\cmfaztm uidt ves-

Tmild) untec Gls-

{raglide: Jeit

Der ben Bisnfdhein’iden Crhen
gehbrige, in ber Gemarfang Lafdorf
Belegene

e Wald

pex 673 qm ®:rbffe fofl am ben
Meifibletenden « gegen fofortige Bar-
sablung verfaaft werben. Edriftiicdhe
Angebote  mit  Preidongobe erbittet
bi3 jum 31. Jamuer 5. F.
her ‘Li‘rfir[r“llénn{!ﬂ eder Bilrofelretdc
Dreinyidh Kernfe, Berlin N 20
Hodfieahe 5.

bireft wom Ber gahrﬁ 3 Driginale
prefien

IOOB*GQertw !’\‘I«‘NJM! 1 803 41,60

100750 37 71212130

? 390
12, » 460

gegen “icd;nornse von

100 ©tiid an.

Ziﬂai’f’ﬂﬂ peiva Qaalitdten o

100

100

100
Feriab

42,

" "

“ s 5

100 biz ‘200 M.
oro Tnifle,
Zigareitenfabrik Goldenes Haus, 6.m.b. H.
Berlim, Friedrichstr. 89,
Sivnipredier: Beatrem 7437,

@@mura" HRd grase

enjdiiier

Friedy. Hoyns.

Befanntmadung

Bet ber Firma Dnilinid Madhf. (Juh. Rabdolph) ﬁnb nunmehe etog
1000 Jenines Soblen augefomnent, aud) ber Haudler Carl Mengewetn
Bat wmehrete hunbdert Zemiser erhalten

Die Jnhoaber gewerblicher Wetriebe follen tn erfter Lnte bedadyt werden.

RKemberg, ben 12. Janmar 1917.
Der Dugifteat. Dr. Scheffes

Zigarren

aud felnen fibecfeci{@or Tabalen
etmpfichlt Freicdr. Henm.

Redynungsiormulare
empfiehit Richard Armeld

Butterbrotpapier

empfiehlt Bidhard Hrustd

Heute entschlief sanft nach kurzen, schweren Leiden
unsere liehe Mutter, Schwieger- und Grossmutter

Frau Mathilde Bingel

geb. Franke,
im Alter von \78‘/E Jahen.
Kemberg, den 15. Januar 1917.
Die trauernden Hinterbliebenen
Frau Klara Meyer geb. Hingel
August Meyer, Superintendent Propst
Eva Meyer
Leni Meyer.
Beerdigung Donnerstag den 18. Jannar nachmittags
Uhr.  Amnsprache ®/,3 Uhr im Hause

Von Beileidshesuchen bitten wir absehen zu wollen.

Culscher 10

Hemsgetrind end ciabeimiiden Rsdu-
iewr vorgfighd i Gefdmead,

Betauntmadjnng.

Die Formslare fir dte Yiswlhmg 3ur Wazenumyohftempelitemer find
eingegorger b idmmen vom mmferer Rimmerel Kaffe ufgetui Wwerden

‘tﬁ"—t el fdwarzer Tee,
wﬂﬂwmmg 36 Bf.

krd 50 Pi. — 1, Pad 1 B
Hpothele Qéﬁ*br"a

1
2

Gine Bufembuxg erfolgt muc auf l%trag Die Bahlungen geidefen et
unferer Raffe.

Bemerlt witd, daf o8 fich fiie Betricbainhaber, berem Waremnmicl
nidyt ereblichy Binter 3000 Ml gurficbleibt, jme Bermeidung von Gr-
irnerunger, sime bie Nidteinrcidnng der Anmeldnug begefindembe Mitteilung
an maden empfieblt.

Rewberg, ben 15, Jomuer 1917,

Dee Magifivat. Dr. Sheffer.

Dr. Strassmann’s

Suppen

Rodyzeit 25—30 Brinuten

empfiehit Wiik. Becker

Fiir die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem Heimgange unseres lieben Entschlafenen, sowie
fiit die reichen - Kranzspenden sagen wir hierdurch
unseren herzlichsten Daunk. Besonderen Dank aunch
Herrn Archidiakonus Schulze fiir die trostreichen Worte,
Herrn Kantor Pade nebst Schiilern fiir den erhebenden
Gesang und dem Landwehr-Verein fiir das ehrenvolle
Geleit zur letzten Ruhestiitte,

Die travernde Familie Albrecht,

fiir die Wasche.

ein volliger Schmierseifenersatz.

Eehrpulver

Staubtstendes Mittel fiir Fussboden.

zum Reinigen fast aller Gegenstinde.

Wichtig! fiir Grossisten!

: @%§§é6 <1

Verkaufspreis 1-Pfund-Paket 65 Pf.

Salmial-Schmier-Creme ,Silbergrau”

Verkaufspreis Blechdose ca. 5 Kilo 6,50 M.

Streunur-Ozonit™

Verkaufspreis Blechdose ca. 5 Kilo &.56 M.

Fliiesiges Waschmittel ,, Waschklar“

Verkaufspreis 5-Kilo-Korbflasche (inkl) 2,00 M.
Vertreter iiberall gesucht!

Rheuatsms!

Heile Gelent-, Duslel uud Rovon-

2,

Ricumatismus, oud iz vevalleten
Qeibent,  wo - o8 yufamusngsgogen iR,
Rolle 16, Baf 2 ‘gevabe wivh mub
arbeltafipie. — Fledten sffene Wan-
Bew, Leber- wud Luugesleivey, Wus-
jdgleg bet Zindern, Slrsfuloje Reant-

Geitsw umter Gaveatie.

G. Teichmann
Raturheillundiger,
$ale o &, Hr Rlaudfkafe 6.
Sprediuude in Kemberg: Nidfen
Douussdtag, bem 18. Jammar, vom
mittag ab im Hotel zur Post.
2z, Befretuny

Bettudiion, 2
Hiier nad Gefdlecht amgsben. Wusd-
fuwft smionft u. bigheet. Sa-itas,
Fiirth i. 1. FliBauerfte.

%ﬂi}ﬁung

jnmt 1 ‘.U(*rg 1917 3u mieten und
1,—; Dorgem

Beachten Sie
Chemische Fabrik

Fernsprecher: Amt Tempelhof 260.

6 Pakete zu Musterzweck M. 4.— franko.

Unsere Fabrikate stehen unter Kontrolle des vereid. Chemikers Dr. Bein, Berlin. — Prospekt und Preisliste kostenlos.

unsere Fabrikate in der Deutschen Ersatzmittel-Ausstelluug
am Zoo vom 5. bis 16. Januar.

il Jaceo

Berlin-Tempelhof, Hohehzollernkorso 12

Fernsprecher: Amt Tempelhof 260.

Stactofielland
au pacdtew gefudht. Hmgebote erbittet
Wag Nidier, Welnberghrahe 22.

Qehrecie fudt gum 1. Hpil 1917

MWohnung

von 2 Jimmern mit RKEde. mnd
Bubehbz.  Amgebote an bie G-
fch8fisfielle biefer  Beitnug.

Jugendpilege.
Der Jugeudvecein Halk feine nddfte
Berjommizng Donnerstag, den
18. Januar. D Juegfromen-
verelm faumn feine ecfte. Verfammlung
eft Dienstag, dem 23. Jam,

Balten.
Meyer, Propt

i

Febaliton, Dend und BVerlog vou Riderd Hvmold, \ Kemberg. — Ferwfpreder Nv. 3.




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1917


